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7öy Toy Toys
und andere
5p/e/ere/en
Unsicher betrat ich den Laden in San

Francisco mit dem vielverheissenden
Namen good vièrarions. Aufgeregt, neu-

gierig und voller Spannung, was mich
wohl erwartet in einem Sex-Shop für
Frauen, trat ich ein. Nachdem ich sehr

nett begrüsst worden war, fing ich an,
mich umzuschauen. Dildos in allen For-

men und Farben, Vibratoren in Varia-

tionen, Harnesses für Dildos, vibrieren-
de Schmetterlinge und Safer-Sex-
Artikel. Nach einiger Zeit des Schauens

und Staunens begann ich die Sachen an-

zufassen, zu fühlen, ob sie warm, weich
oder hart waren, wie sie rochen. Je län-

ger ich da war, desto mehr fingen meine

Phantasien an davonzugaloppieren.
Lange gehegte Träume von Rollenspie-
len, Dominanz, Hingabe, Männlichkeit,
Weiblichkeit.

So kaufte ich damals meinen ersten
Dildo.

Gertrude vom Sc/i/attberg

c//f care
Frat/enerof//rs/)op

Im September 1996 eröffneten Monika
Rein und Verena Keller den Frauen-

erotikshop c/d care. Die Idee dazu ent-
stand bei einem Besuch in Amsterdam.
Dort entdeckten sie den Frauenerotik-
shop «Female & Partners» und waren

von dem Projekt begeistert. Zurück in
der Schweiz machten sie sich an die
Realisation von c/d care. Zum hellen
und freundlichen Ladenlokal gehören
auch eine Galerie mit Ausstellungen
von Frauenkunst und -kunsthandwerk
und der Tätowiershop tattoos and art,
wo frau sich eigene Ideen oder fremde

Vorlagen in die Haut stechen lassen

kann.

Im Frauenerotikshop verkaufen sich

Vibratoren und Dildos am besten. «Nur
gerade etwa zehn Prozent der Kundin-
nen sind Lesben», schätzt Monika Rein.
Dafür reisen die Kundinnen aus der gan-
zen Schweiz an. Lesben bevorzugen bei
den Sex Toys eher Gegenstände, die we-

niger phallisch sind, zum Beispiel die

farbigen Kugeln, die frau sich in die Va-

gina stecken kann, oder auch Toys, die

zu zweit Spass machen. Zunehmend
mehr Lesben interessieren sich jedoch
für Dildos und Dildogürtel oder Dop-
peldildos. Immer wieder hören die bei-
den Erotikshopbetreiberinnen den Vor-

wurf, dass Dildos und Vibratoren Ab-
bilder männlich besetzter Sexualität
seien. Monika Rein findet es wichtig,
dass Lesben sich besetzte Bilder zurück-

erobern und sie neu beleben. Darum
bieten sie handgefertigte Dildos an. Die-

se werden von Verena Keller hergestellt
und sind als Delphin, Jungfrau Maria
oder mit eingegossener Spinne in ver-

schiedenen Farben und Formen erhält-
lieh. Im c/tt care gibt es zudem sti-
mulierende Öle und Bäder, Literatur,
Brustschmuck, Lack- und Lederkleider
sowie alle möglichen Regenbogenuten-
silien. Neu werden sie einen Videover-
kauf für Lesbenfilme anbieten.

Er/Vco Mezger, 7i?x/ a/rrf Fotos

c/tt care Frauenerotikshop, Klingen-
Strasse 36,8005 Zürich
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